
Ganz nah aber 
weit GenuG
Flüchtlinge im Libanon

Adresse
Museum Alte Kulturen  
Schloss Hohentübingen  
Burgsteige 11, 72070 Tübingen

Öffnungszeiten
Mi bis So, 10 bis 17 Uhr
Do 10 bis 19 Uhr

eintritt
Erwachsene: 5 Euro
Ermäßigt: 3 Euro
Familienkarte: 12 Euro
Studierende der Universität Tübingen: frei

KontAKt
museum@uni-tuebingen.de | 07071-2977384

www.unimuseum.de

www.unimuseum.de

Ausstellung



Flucht und Vertreibung sind siebzig Jahre nach Ende 
des Zweiten Weltkriegs wieder zum bestimmenden 
Thema in Europa geworden. Daraus ergibt sich die 
drängende Frage, wie wir mit der steigenden Zahl von 
Asylsuchenden umgehen wollen, welche Lösungen 
denkbar und möglich sind. Um hierauf hinreichende 
Antworten zu finden, müssen wir den Blick auch dort-
hin richten, wo die Ursachen liegen. 

Terrorismus und Bürgerkrieg treiben die Menschen, 
ihre Heimatländer zu verlassen und anderswo Schutz 
zu suchen. Die Hauptlast tragen dabei jene Länder, 
die in unmittelbarer Nachbarschaft zu den Krisen-
herden liegen. Im Fall des syrischen Bürgerkriegs ist 
dies, neben Jordanien und der Türkei, vor allem der 
Libanon. Eine ungeheure ökonomische und soziale 
Belastung für das kleine Land, dessen Infrastruktur 
aufgrund der eigenen jüngsten Vergangenheit ohne-
hin stark unter Druck ist. 

Durch die Kameraobjektive von zehn Stipendiaten der 
Journalistischen Nachwuchsförderung der Konrad-
Adenauer-Stiftung, darunter die Tübinger Journalistin 
Jessica Gehring, ermöglicht die übernommene Foto-
Ausstellung im Museum Alte Kulturen einen beson-
ders intensiven Blick auf die schwierige Situation im 
Nahen Osten. 
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